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Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( , )

Von dem s. k. V ladt» und Landrechle in Krain wird über Anlange des Bar iholml
Kovaüch. Vvrmu.ideS der minderjährigeu Mathias, Calhaiina, u»d Franziska Weßlcp,
hicmil öffenlllch bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Verlaß der Maria Weß.
lay , eine» gealündelen Anspruch zu haben vermeinen, ihre alltalilgen Foider-mgen bey der
zu diesem En^e auf den i4. August w. Z. Vormittags um 9 U)r voc diesem Gerichte hie.
mitbestimmten Tagsayung »o gewlß zum Prolscoll geben, und sohin gellend m<,ch/n sollen
als in, Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und den belassenden Etden eingeant/
»ostct w»rden wird. Lalbach den i» . Iu ly ig lH.

E " d i c t̂  ( i ) "^ " "
Von dem k. k. Stadt.und Landrechle in Krain wird Über Anlangen der Maria

Schwab, als unbedingt erklärten Erbin hiemit öffentlich bekannt gemacht; daß alle jene
welche auf den Verlaß deS Batthelma Zanulel Pfarrers zu Landstraß. auS was immer für
Rechte emen Anspruch zu haben vermeinen, ihre diesfälligen Forderungen bey der zu diesem
Ende auf den 4. Seplrmber d. I . Volmitlsgs um 9 Uhr vor diesem Gerichte hiemit be.
stimmten Tagsahung so gewiß anmelden, und sohln gellend machen sollen, als im Wid r i .
gen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und den sich meldenden Erben eingeantwollel wer-
den wird. kaibzch am l« . I u l y »8lF.

H h i c ,. (^)
Von dem k. k. Sladt-und Landrechte in Krain wird über das von d^r Herrschaft Mauer

«IS Abhandlungs. Behörde deS Medizinä Vr . Karl Leopold Wagnerschen Verlasses ander
gesteNle Ansuchen hiemil öffentlich bekannt gemacht, daß auf den 7. August w. I . und a l .
lenfalls die folgenden Tage vor . und nachmittags zu den gewöhnlichen Stunden die zu die,
scm Verlaße gehörigen Medizinischen Bücher oou den berühmtesten Verfassern, nebst der aus
7» Bänden der Salzburger medizinisch . chyrurgischen Zeitung von den Jahrgängen 1793
bis ,3 ,0 und dazu gehörigen »Z Erganzungs «Bänden, ferner 2 ooNe Kisten von getrolne»
ten, nnd wohlerhallcnen Pflanzen nnd Krautern, in den Franz Fav. Domianschen Hand«
lungs. Magazin am Rathhaus. Platze allhier Nro. 2 gegen sogleiche baare Bezahlung durch
den hiezu als Commissar abgeordneten Mittels. Sekretär Herrn Wenzel von Gandln wer«
den versteigert werden; somit die Kanstustigen an bemeldelen Tage und Dlte zu erscheinen
wissen mögen. Laibach den 7. I u l p ^ l 3 l ^ .

V e r l a u t b a r u n g . (z)
Von dem k. k. Stadt« und.Landrechte in Krain wird über Anlangen des Ignatz Lack«

»er, k. k, Fleisch.und Weindaz «Ober , KoLekianten allher« als bedingt erklärten Erben
hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß alle j n e , welche auf den Verlaß seines ohne Te«
stament verstorbenen Bruders Ioh . Nep. Lackner, gewesenen Bancal« Amts «Schreibers oN,
hie», aus welch immer für einem Rechlsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre
allfälligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 7. August w. I . Vormittags um
9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsahung so gewiß anmelden, und sohin Gellend
machen sollen, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und den btttesslHdet,
Tlven einzeantwortel werden wird. Laibach den 7. Iu lp »8 »F.



V e r l a u t b a r u n g . (̂ 2)
Herm5Z in^?r genatlctl Eröffnung des k. 5. KreiSamls zu Görz vom 23. Enipf. 5. I ' l l . d. ^

I . Z. ZH^l ist Mol<e ^'cnehmigung des hohen k. k< Gaberniums vom Küsten lande d,-r K.)i>.
kurs für die er led igt Süllen eines französischen GpraHmeisters und eines Tanzmeist^s !
zu Görz,. für w^lch erstehe eine jahtliche Besoldung von l^o st., dann mr letzleie 200 ft. sc-st', <
gesetzt ist, der Kvl l^ lS bî > Z,iüe August lZlH a«sgeschriebeli worden, j

Jene, welche sich UN Verleihung dieser oderwähnteu Stellen in ole Kompentenz setzen !
wollen^ haben ihre mit erforderlichem Fähigkeits-Zeugnisse« begieitendell Gesuche biliilen
der obfestgeseyte.1 Zeitfrisl dem k. k. Krcksamle i» Görz vorzulegen.

K. ?. Kreisamt Laibach den 10, I u l ^ i Z l F . ' .

V e r m i s c h t e Anze igen .
Couvocatiyns. T d i c l. ( l )

Van dem Bezilssgerichte der Herrschaft Sialteaeg wird bekannt gemacht: Es haben al-
le fene, welche an den am 17. Iuny d. I . in Reka oerstorbenen der Herrschaft Oillich um«
lerlhätligen Hs4 HüdlesS Iohaun Leßiak, vi.i1Zo RupHsth, auS was immer für einem Rechts«
gründe einige Ansprüche zu machen l>er«einen, bey der anf den 25. I u l y i Z : ^ hier in S la t -
leneg bestinnnten Tags.chung zu erscheinet,, uaü ihre Fotdernngen rechlsg?ile.'d darzuthun ,
als im Widrigen der Verlaß «hgchauvllt, Und den mgjorenen in tes t^ t Erben eingeatttwol«
tet werden wird. Olaltcnea a» »8. Huly »Z l I ,

tonv»cations - Edict. (,)
Von dem BezilksgeriHle der Herrschaft Blstteneg w^rd bekannt gernacht: Es sey auf

das Gesuch derM<lria Flissea, geborenen Naadel auS 'Kichlasjouz dle Errichtung eines ^n«
venlariulns, und eine SHulbenlsa.nidations tll<zsaßnng übrt den Verlaß ihres im Dezember
iZ iZ verstorbenen der Herrschaft Elatteneg dienstdalcn Grundholden Caspe» Flisseg ange«
ordnet, und hiezu der. 25. I u l y 1315 in dieser Bezilkekanzley besiimmet worde,^

Es werden demnach alle jene, welche wie immer glättete Fodelungen b«y öer.« besagten
Verlast? anzusprechen haben, zu den gewöhnlichen Aattsstundtn zu erscheinen, itzrc Ansprüche
anzumelden, uno liq^uo zu stell,« vorgeladen, als im Widrigen ohne wclters der Verlaß
abgehandelt und der bedingt erklärten Erbin eingeantwortet werden solle.

Slattclleg am l8 . Iu ly l8»H.

Suspension der Feilbielhung. (1)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Glallenez wird besannt gemacht: Nachdem

bey der ack 10. I u l y lZ 'F gehaltenen Vchuldellll^uldation d«e anwesenden Kreditoren des
Genrg Plußnig, vnlß« Scllan aus Tadina« Vaß daS gelindere Zwangsmittel mittels Ver,
Pachtung seiner Grundstücke vorgezogen haben, der Execulionsverber Anton Kozianlschilsch,
für alle seine Poderungei, bis auf 2a fi. auch ganzlich befriediget worden, d»e Verpachtung
auf 6 Jahre aber oorlyeilhaft ausgefallen ist, hat eS von der Mlt Edict cisltta. lo. Iunp
18 l 5 i n vi.T 6X6cntioni8 ausgeschriebenen Keilbieth^ngs « tagsayu^g von ,0 . I u l y , 10.
August, und l» . Geplembcr lZlF vermahlen sein Abkommen, die Gläubiger werden s u o
cel^iVS aus den Bestandgeldern befriediget, die eigene Vermögensoerwaltung aber bleibt
dem Georg Prußnig noch fernershin benommen, daher sich jedweder vor Schaden zu hü,
ten, und nur an die Kuratoren und an dieses Sezirksgerichl zg vcrVcuven haben wird. -

Slalteneg am ,5 . Iu ly ,3«F.,



VorrnssunO der Agatha DcmsKel'Men Glai.bigel lwd Verlasses . ^ 5 ? ^ ^ ^ . s» ^ M ^
Von dem Bezirksgerichte der GlalllshellschÄfl L«ck wird biernnl besannt aemachl; daß

auf Ansuchen des Hrn. V r . Homunn, als Kurator de? Niklüs Kkme<!lschilsch'schen min. 1
^ derjahrigen Kinder Johann und M a l t a s , nnd des unwissend wo befindlichen Vinzsnz, zi,r V

Ailmcldung und L^quidirung de? ss.N'spniHe, die auS welch immer für ein?,, Nechlsgrund
a«t den Nachlaß der A^alh-l Vemsch'er, gewesenen Desthnin deS Hauscs in, der
Stadt Lack Nro. ! ,Z gemacht wtld.'n , der Tag auf den 29l?n Iu lp dieses ^
I . Vormiliaßs oykr 9 bis »2 Uhr. lpit den; Dtpfoße yestimmet sey. doß d̂ e allfalliqen
Ansplüch? und Forderungen a» diesen Tage zum Agatha Bcmschel'schcn Verlasse soste.viß
angemeldet werdn sollen, widrigeus dieser Verlaß abgehandelt, und dey erklälten Erbeu ^
eingeanlwouet werden wird. BezirkSgerichl Slaalsheirschafl Lack am 8. Zuly iZ 'H.

V e r l a u t b a r u n g , ( ' )
Von der K t. BcrggerlhlS SuWlu,ion zu Bleoberz in Oberkarnlen wir5 hielwit in

Folge eingel-infiler Intia,azwns . Verordnussg des Wobliöbl. f. s. Obelbergamles und Berg.
gerechtes zu Klaßensurk von 24. v.Gmpf. i . d. M . Z. 2070 bekannt ßemacht, daß zur
JUlsslchi und KuUur der Bleyb.lger Maldungen ein m-l den nöthigen Kenntnissen und Zeug.
nissen über die erlebte Foistwlssenschaft versehener qep'uster Waldbeanne mit einer jäb^li-
chen Besoldung von 45« >̂ E» M7'unh"zwey WaMuf te jeder w i i iabrlich ,50 fi C M . ^
in loco Bleyderg angestelltt werden, welcher dieser k, k. Berqqenchls Vubstiluz'on zu 'un .
lersteheu hat', übrigenS aber an die qllHemeiqed,. gtskhljchen Volschrlllen nnd 3lllordl.ungfn
« l / ?. l . Distrikts, Försters, dann des k. k/, Kleisawtes ollfiewi?''cn. wird. Jeder der dem«
nach eine .ole^r Anstellungen.zu elh^tlen wünschn, hal sti.n besuch mü dem Original.Zeug.
nisscn »der seine Kenntnisse, gule Gelwenduuß, und nwrälischts Bclragen bis zum iZ. Au« '
gust d. I . bey dieser k. k. BerZgerichlS«Hndstiluzion einzürelchen.

Bleybksg d«sn 4. I u l y , 8 , 5 . ^ ' '

B e y d?«l B u c h h ä n d l e r K o r n ist zu h a b e n : ( l )
Schauplatz des Knegs n, Ost- ß^aufteich, den Nieoellauden, dey Rheinlagden, der

^chweil) und Hiemoat, psächl̂ g, gesiochen und gezcich«el , »» Blätter 6 fi. ..̂
Daistellang der grgrulvanlgen Hage des vetirrisa ^tankreichö und der ge'ttHten Sa -

^ e ^ o k k . , . . „ ' , , . . , - . . . _ , , , , ' , , ^ , '

. Wohnunge» und Krüer für RVnnnledellagen , z ?.^«>hcn. (1)
, I n der .S l , P^terSporstadl Haus Nro. ̂ 7 si^d ans kommende Mlchaelizeil zweo Woh-

nungeu im zwey'ea Slocke, wov^n zcäe i» Z Z ima l ' rn , KüHe, l Speislammer und l
Keürr destehl und wozu <ür Oarlenliehhaber, a«)ch all.ns.-lls j^des Wohnung rm Garten,
bclHl/!- oen n ^den kann, zu vkrwirlhru, Fnncts find im nahaulchs,, Ha»,se Z gr^ße We,s,keN<!l be.
sondi.s für Wcmni^c-'lagz'n geeigelj ^ virgcbe:,. ^ttl)hayer belieben sich bey dem Haus»

Freche Mineralische Wasse,, find-in VlM Sp^kl«P Gewölbe, onf dem nruen Markte '
N^o. 22« ansiekommel, der Ktua Geller.Wasser l st 12 kr., Billcr.Wasser Z6 kr.. Sauer»
btlmu^d.e zlaichen >6>l.

Auch »st wlcher. ein neuer Verrath vW Lotterie. Loose. von der Herrschaft Schwanenau
»n ̂ b e r . Oefii,rrich , das Loos 15 fi. W. ' W , ; dai,n eckler Bödm,scher S u r r ^ a l . Cuffee W
,n Eiaachlel up.d Einvilftelpsllnd - Packettn, nm die d»Nig,ien Preise zu haben. Unlerzeichneler D
empliepll sich einer tzesälligeu Abnahme, g^nz ergedenst. «

Ic l ) . Kal l Oppitz, Handelsmann. ^ ^ M



Feilbiechkngs. Edict. (2)
M Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Smich wird hiemir bekannt gemacht: Es
^ feye auf Anlangen der Frau Ernestine, Grasin von Lichtender«, Inhaberin der Güter Sum«

eek und Lichtenberg in die Feilbietyung der im Dorfe Kaltenfeld liegenden, der SlaalSherr«
schalt Sittich unterthänigen. sammt Ansaath aus 630 fi. 20 kr. gerichtlich geschätzten Reali»
täten des Joseph Marintschitsch, vu l^o Wolfeg von Kaltens'eld i n v ia SXEcutionic» gewll« ^

^ ligel worden.
R Da nlln hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der «/le k. M . I u n y , für den
M zweiten der 28te I u l y , und fu? den dlttlen der 2yte August l. I . mit dem Beysaye bestim»
M «nel wvrden, daß, wenn odbesagte in einer ganzen Hübe sammt Wohn »und Wirlhschaflsge«
M hausen bestehende Realitäten weder bey dem ersten, noch zweyten Termine um die Schä«

hung oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bey dem dritten auch unler
der Schätzung verkauft werden, so werden alle Kauflustige an denen gedachten Tägen zu

U denen gewöhnlichen Amlsstunden nach Kaltenseld zu erscheinen hiemit vorgeladen.
R Bezirksgericht der Staatsherrschaft Sittich am 26. Ray l g iF .
M A n m e r k u n g . Bey der ersten Versteigerungslagsaßung hat sich kein Kauflustiger gemel,
U det, wird demnach am 28. I u l y 13 >H z»r zweyten g-schrillen werden.

R Bezirrskomlnizjär wlrd gelucht. (2)
» An einer hierlandigen beträchtlichen Herrschaft ist der mit guten Einkommen verbundene
" Bezirkskommissärs, zugleich OrtSrichlerS. Dlenst zu besetzen, worüber Herr D r . Repeschih

zu Laibach Haus Nr«», i s wohnhaft nähere Auskunft ertheilet.

D ^^" V e r l a u t b a r u n g . (2^
» Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wird ollen jenen, die auf den Verlaß di?
« am 2 l . November 1314 zu Wailsch verstorbene« Valenlm S luga . aus was immer für
M einem Rechtsgrundc Ansprüche zu machen vermeinen bedeutet, daß sie solche bey der zu die«
« sem Ende auf den 2. «ugust l. I . Nachmittags um Z Uhr in dleser OerichlSkanzley ange«
U ordneten Tagsatzung so gewiß anmelden sollen, als im Widrigen dieser Verlaß ohne wellers
U abgehandelt, und den erklärten Erben eingeanlwortet werden wird.
V Bezirksgericht Kommenda Laibach den iZ. I u l y »8»F.

» V e r l a u t b a r u n g . (2)
» Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
M «uf Ansuchen deS Georg Gregor'tsch, von Dragomel, wider Lukas Tscherne von Untersado«
U brooa, wegen schuldigen 1^4/ fi. »H kr. in die execulive Feilblclhung der dem lctztern ge»
» hörigen, der Pfarrkirche S t . Peter bey L«4bach zinsbaren, zu Untersadodrooa liest, nden, aus
U , l s» fl. lokr. gerichtlich geschätzten Wlesc z)0ä 3u^en2ZlN gewilliget , zu diesen Ende die
U dleSfälligen FeilbietyüngStagsahungen auf den 2 , . August, 21. September, und 21. Okto.
» der l. I . jederzeit Nachmittags um I Uhr in dieser Gerichlskanzellry mit dem Anhange be«
M stimmt, daß Falls bey 0er ersten, oder zweyten FeilbielhungStagsahung diese Wiese nicht
M um den Schätzungswert!) oder darüber an den Mann gebracht werden sollte, solche bey oe» >
W dritten Felldielhungstagsatznng auch unter dem TchätzungSwerthe hindangegeben werden wird.
M Wozu alle Kauflustige mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß die diesfäliigen L'cilalions«

Bedmgnisse täglich zu den gewöhnlichen Amlsstunden in dieser Gcrichlskanzley eingesehe»
werden können. Bezirksgericht Kommenda Laibach den lo. I u l y l g lF .

U " V e r l a u l b a r u n g. (2)
U Vom Bezirksgerichte Minkendorf wird hiemil allgemein bekannt gemacht: Es auf An«
U suchen deS Flanz LMnitschel, v u i ^ N<>5, .Vchsenhanyler von Resderta nächst St« Vs»



rein durch dessen Spszialbevossmos^iaten, Hrn. Dr. LolenzEberl. wider den Florian Kla«. I
der d.ni Hausnahmen l̂ ch Störs genannt, und dsssen Ehelonsollin Anna geboren Kasiel. I
l i y , Wrißsarber lrohnhafl in drr ^ ' a d l Ste in , wegen l2 ,Z fi. Zo lr. respeclive 606 fl. 3
^ kr. <^in suii c^u«ä in die c^culi ve Feilbielhulig des den Säuldnetn ßlhvrisen in der D
S ^ d l Sleln am H l^o lap befindliitfn durchaus gemauerten , aus F Zln-wern, 2 Kücheln, 3
l S l a l i , 2 Krll is' bestehenden Hauses san-ml H sln theilen Nannne u Klanzech, Dobrova, V
M e ü n i m u , ^ 8 u . Poloku 6t Solleska, welch allr Rlalilalen dem Stadlßklia le E l r i n sub z
R^cl. Nrc». 2ns<8. Hauszahl 4 ' zinsbar, m.d zusammen aus 1Z40 fi gerickllich gesclöht sind, H
«en'llligel, uni) hiczu dcr 3<ig auf den F, I u l y ! 8 > F , ^ . slugl^sii »s,F, und 6. Siplcm» «
der iZiZ jedesmahl Vormülags vou 9 bis 12 Uhr in der Getichlssiube zu Vinkcndoti mit V
dem Bcysahe bestimmt worden, daß, we. n dn,. Besitzungen bey der ersikn und zweyten k
Versteigerung nicht «lM die Sckähung. oder dall.br,- an Mann gebracht werden sollte, sol. 3
che bey der drillen und lehlen auch unter dem Lchötzungenerlhe hindan^sgcben rrerden. .!
Es werden demnach alle jene, welche dkse Realitäten «egen sogleiche haare Bezahlung a» ^
sich zu bringen gedenken, dazu, so wie nicht minder die iniabulilten Gläubiger, nahmen!. I
lich Michael Holscheoar, Herr B r . Ios. Lnsuer als Kurator d.s abwesenden Franz undsln.» '
!0n Kastelllh, Anton Pcllilsch, vulga Hrrouscheg von Wreg, Grorg Pulle v. RheinlhaN,
«lndre Os"'ner, von Gollschce, Iofcph Pollak von Neumarkll, und Ia lob Schuster, Weisgär. ,
h,r l)o>! s le in , hiemil oorgttadcn. <2l^ lsherrschcifl Minkendorf am 2. Iuny iZ iH. 1

A n m e r k u n g : Bey der ersten Lizilalion hac sich lein Kauflustiger eingefunden.

Vers te ige rung (3 ^
lzweyer Herrschaften sammt einer Gült. W^

Von dem k. k. Landrechle in Sleycrl-.iart wird hlemtt zu Jedermanns Wissenschaft bekannt ^
«»macht: Man habe über srcywilllgeS A^s^chen des Herrn Älops Freyhcrrn v. GallenlelS,
k> k. Kammerers, und Hauplmann in der Armee, in die gerichtliche Versteigerung seiner
H"r!chaften Drachenbueg und Peilenstein, sammt der Kaplaneygüll S l . Anton, nach dem '
von d^m Herrn Bittsteller selbst bestimmlen Ausrufspreisc pr. iga.ooo fi., jedoch nur mit dem
»eosatze: daß dieses t. k. Landrecht einzig und aNem für die Legalität des Aktes hafte, zu
"u l lgen, und zur Vornahme dieser Versteigerung die Tagsatzung aus deu 2 , . August d. I .
tluh um l» y^hr in dem Ralhszimmer der Hochlöbl. Landrechle in G,ätz anzuordnende«
funden,- es werden daher hievon sämmtliche Kauflustige mit dem Beysatze in Kenntniß gesehl, "̂
^aß die KantSbedingnisse, upd der Anschlag, und zwar zn Wien beym Dr. Anton Richter a » - k
Hose Nro. Z6^ , zu Laibach bepm Dr. Joseph Lusner, in Klagenfurl beym Kaufmann 3lin«
ner, in Gräß aber bey «loyS Schweighoser, und Dr . Schwamberger, eingesehen werde» ^
lsnnen. Grätz den 13. I l luy >3lH. W »

Convocalions »Edict. (Z)
Alle diejenigen, welche auf den Verlaß des zu Zherna Lekalie GoiSd , ob Stein unter»

«8. Apri l lg»F verstorbenen Gut Habbacher Unlerlhaa Gregor Kuckar, insgemein Logar,
aus waS immer für einem Rrechlsgrunde ein Anspruch zu haben vermeinen, habe«, sich bey
der zu diesem Ende auf den z». I u l y »8lF Z Uhr Nachmittags in hiesiger Gerichlsstube
bestimmten Tagsatzung so gewiß zu melden, uud ihre Rechte legal auszuweisen, widrigent
dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und sofort den betreffenden Erben übelaulwollel « e r .



35 e s l a u l b a r u n ss. sz) W W W
k Von de« Vezsrksgerlchte der Herrfchaft V»uenftein wird hlemit bekannt gemacht: Cs
k stye auf Ansuchei» deS Anton Puzel. von Oberdott als Kläger, wider seinen B^de l I o .
I seph Pnzel. dieSherrschafclichsn Untttthzn zu Kranja DoUna, als Beklaglen, wegen schul«
t digen Otdlheil von 319 st. nebst Interesse, und Oefichtslinkösten, in die öffenlllchr Frildie.
k lhung der dem Beklagien eigenthümlich gehöristen, z,: Odttdorf liegenden ganzen Hübe.
f nebst Wohn . und Witthschaflsgebällden, g^i l t igel «vorden. Zur Versteigrrvng dieser auf
II H44 fi. Augsd. Währ. geriOtllch gefHätzten Hubrealität , »nd der Z»te I u l y . ^ol l slugust,
l und Z0. September lZlH jederzeit Vormlilaz» von 9 biF ,2 Uhr mit dem Anhauge, daß,
r wenn diese Realität bey der ltsten, und zweylea ßeilmechung nicht al, Mann gebracht wer-
r de, solche bey der dril len, «uch »nter dem Bchätzungswerlhe hindangegeben wird. Wozl»
l die Kaufsliedhaber vorgeladen, »nd die ycbiagnisse täglich in dasiger AmlSkanHlty eingesehen
z, «erden könnca. ^Bezirssgericht Gauenstein den i . 5july ,8>H.

l Vorruffunss d?r"M^t7lä"Pottöischinischen Vellaßansprecher und Schuldner. (Z)
k , F̂ on dem B?z«lksgerichle der Herrschaft Sauensiew, wird anmit bekannt gemacht: Es
M s ye Martin Pololschin, vul^ci ^ g i s w , Hk7lschaft Ralfchacher Unterchao vo» Podliay ,
U ohne Hinterlassung einer letzl«llligen Unordnung, ledern Standes mit Tode abgegangen,
k Um nun milder Berichtigung dessen VetlasZeuschaft ftiher fül^chrn zu können, werden alle
k' ^cne, die auf diese Ve,laffenschaft, auS tvclch immcr für eislem Rechlsgruude einen Anspruch
k ma'chen zu können glauben, hiemit augefvldert, ihre vermeintlichen Forderungen, bey der
k em F. August 2. I . Vorlvittogs um 8 Uhr angeoldneirn Liquilaz»ons . Tagsatzung um so
l gelvißer anzumelden, und gehörig zu erweiftn. wit^ißens nach Vorschrift des §, 8'4 dbs
k B. G. B. fürgegangen, und der Verlaß den sich legilimirrnden Vrdcu eingeanlwo'lel we«,
^ len wulde. AuVey hoben alle jene, welche zu obgedochlen Verlasse etwas schuleen, wor.
1̂ über nichl schon Schuldbriefe vorhanden find, ihr< Schuldbeträge u n so gewifscr anzugeben,

Û  als im Widrigen wider diese Schuldner im Rechtswege eingeschrill4a weiden wüßle.
Bezirksgericht Sauenstein den 8. Iu ly »815. ,

W ' N'V^ch'r î cĥ T (̂ ) ^ ^"^
^ M , ES ist auf der Spi ta l , Brücke rechts Nro. 2 der Laden sammt Waareniassk? und Ve,
W » lechlsame aus freyer Hand zu verkaufen. Liebhaber belitbcn sich bey der EigenlhüiNlrln anzu,
ê  f'agcn. ^ Oilsabelh Gruderiu.

^ D V e r l a u t b a r u n g . (.Z)
M ^ Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Egg 00 Kiaii'durg wild durch gegrawältigeii Edict Men
ß
L ES seye von dem Gerichte in die Elöffnung elnrs Konfuses über das gesammle im
U Laide Kl<u'n befindliche, ben>eglich7, und undenkliche Ve:>uößcn des zu Kiaj^buig ,cr.
l sivldcnen bülgerl. Han^elSwannes Franz Pegam gewilliglt woiden.
k- Daher wird Iedermonn der an den ersi gedachten Verschulde!^ eine Forderung ,?, stel,
k lcn berechligel zu seyn glaubet, hiemll erinnert, bis an den Z l . Anallft d. ^. d?e Anm.l.
k du«g seiner Forderung in Gestall einer förmlichen Klage wider den Boki0l Johann Hom.
U wann , als Verlrcller der diesfälligen Konkursmasse bey diesem Beznk^gcnchlt aljd gt'w'ß
« einzuleichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung sondern a«lch daS
« Viechl. Hrafl dessen er in diese, oder jene Klasse gesetzet zu werden vellanßte zu erweisen
« «ls Widrigens nach Verfiiessling drs etst bestlmmlc'n Tages niemand mehr aufboret wer^
k den, uud diejenigen, welche ihre Forderung dis dahin nichl angemeldet haben, in Rüttsichl



d's aesammten t« Krain bcssoblichen B?rm3geas bes s inganMenar^e! : V??sSuldes^n o5ne
Ausnahme auch ^anu ssvgcidiei'kü. st^u sollen, wenn ihnen wirklich eine Kon'pc:-az-onSfech'
ß?bühs?le, ode?> wr.?n jie stuch ein eigenes Gi?: von d?l Masse zu fol'eln Häiten , 'hdcr
wenn auch ihre Fordr^ng allf rin liegendes, Ga l oorg?me»ket wäre. daß also soŝ t c G iä i l .
biger, w ^ n ste etw.l in die M^sse schuldig seyn solllen. die Schuld lingeachlet des Kvni-
pensazionS . EissenthumF. Pfani>lechles, daß ihnen sonst zu staltey gekommen, wäre, sbzu,
lsagcn oerhalten werden winden. ,

Bezirksgelicht Herrschaft Egg vb Kraiabusg den 4. I u l y l8»F.

Gl-oßrs Wirthshaus nebst dazu gehörigen Realitäten zu verpachten. /Z >
Von dem Bezcrksdettckt-e der Staatßherrjchaft Adelsberg wird bekannt gemacht: Es wer-

de das in dem Markte Adelsberg siehende große Wirthshaus, zum schwarzen Adler genannt,
sammt den dczu gehörigen Realitäten a«f 3 nacheinander folgende I a h « , d. i. vom ». August
l g l ^ . blshm l 3 : 3 . t m Weg? Mntl ich-r Verstei fung in Pacht tmsgelassen, und hiezu der
23. Iusy 13^5. um y Uhr früh bestimmt. Auch werden am folgenden Tag? die allda befindli-
chen Mobil ien, ass Tische, Stühle, GV'egel, Bettstätte, Bettgcwand, Kucheleinrichtlinq,
Mayerrüjmng :o. mittelst LizitHti^n g?.^? g'lnch l"lare Ocz^hluiig dem Kaufsustigen hinda'̂ gege-
bcn lvcrdeil. — Das Wirthsh^usgkbä'udk, welches keineswegs zu Wohnungen an Partheyen ver-
wendet werden darf,.fondern immerhin zum Güßh»l> für die durchziehenden Passageurs gewid»
met werden muß, besi?hs zu ebener Erbraus euur gewölbte.) Lauben, einem Gesind- und einem
Gastzimmer, einer ssücl>e, Gpeis, Keller mit zweyfacher AbtheUung, einem Kaffeehausgewölb
nebst Nebenzimmer und Käche; im obern Stt."e «us einem Vorsaal?, dann F Zimmern auf die
Strasse, einem Zimmer in den Hos, unb Z Kammern mit Küche; ferner ein großer Hof zur
Einfahrt/ und zwey sehr geräumigen Stalllmgen. — Die hzezu gehörigen, und mit dem
Wirthshaus? verpacht werbenden Realitättn bestehen in einer Wiese, gesckatzt auf i«a Centm
Heu und Grummet, ein um den Acker befindliches Grasland von 2c. Ccitten Heu und
Grummet, in zwen Aeckern von y ein halb Ver l ing Anbau, ei,nem Kraut - Acker von eil,
halb Merli^g , und einem 5tulsiela.arten von ein halb Merling Anbau.

Die Pachtbedingmsse könnenden diesem Bezirksgerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge«
»rhen rocrden. Auck wären allenfalls sämmtliche 'Realitäten an Kaufsliebhaber gegen annehmba- ^

-re Vedingiusse zu überlassen. Bezirksgericht Adelsberg am 7. I u l y ^3^5. 1

Verstorbene in Laibach. ^
Den ,7. Iuly. _.

Heltda Groschelnouka, Will lve, all 8» Iah' , i n , der Kolhgass« Nls. ,«v.



Marktpreise in Laibach den 19. Iuly 1315.

G e t r e i d p r e i s Brod -und Fleischtaxe

M E in — ^ ^ — Für den Monat Iuly ^
» Wienermetzen ^ ^ i s ^ 5 . "Wen ^
M lfl.Ikr.ifi.lkr.U lkr. P >L i Q - ^ ,
M Waihen . . . 6 i4a 6 Zo 6 6 l Mündsemmcl . . . — 2 3 zs4 ,
M Kukuruz . . . — — - . « > _ » — » ord. dello . . > . » » 4 2gs4 ^
W Korn . . . . 6 — F 20 — s» » Laib Waihenbrod . ' 4 » 2s4 8
M Gersten . . . Z 4c> — — » dello Schorschizentalg » »F Z 8
W ^ M H i r s . . i » — -— » detty detlo . . . 2 7 I 12
^ ^ W Halden . . . 6 4a —«

U H a b e r . . . . z j t ö l — « . . » — » R i n d f l e i s c h . . . — 7


